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Wir nehmen Abschied von Ehrenprasident
Dr.-Ing. Hubert Verheyen

Unser Ehrenprasident Dr. Hubert Verheyen
ist am 5. August 2023 im Alter von 83 Jah-
ren verstorben. Mit seinem Tod verliert die
Bauwirtschaft einen der engagiertesten
Ingenieure der Branche und die Ingenieur-
kammer Rheinland-Pfalz einen bemerkens-
werten Wegbereiter und Mentor seit der
ersten Stunde.

Der Unternehmer, geniale

schen Blroalltag seit jeher seine grof3e Pas-
sion. So war Dr.-Ing. Hubert Verheyen einer
der ersten Mitglieder der Ingenieurkammer
Rheinland-Pfalz nach ihrer Grindung im
Jahr 1980. 1995 wurde er zum Vizeprasiden-
ten gewdhlt und fiihrte anschlieBend von
1997 bis 2010 die Geschicke der Kammer
als Président.

Trotz seiner Erfolge blieb Dr. Verheyen
bodenstandig und regional verwurzelt.
Bis zuletzt war er als Ehrenprasident stets
geschatzter Ansprechpartner der Kam-
mer und gern gesehener Gast vieler Kam-
merveranstaltungen. Anderen Menschen
begegnete er immer auf Augenhdhe und
gewann sie mit seiner ehrlichen, authenti-

schen und respektvollen Art.

Ingenieur und Visiondr hat
nicht nur das Kammerwesen
entscheidend mitgestaltet,
sondern war dazu ein ganz
besonderer Mensch, der zu
seinen Werten stand. Sein un-
bandiger Ehrgeiz und seine
Schaffenskraft dullerten sich
bereits in den frihesten Jah-
ren: Eingeschult mit 4, verlie
Dr. Verheyen bereits mit 12
Jahren die Schule, machte
nach der Bundeswehr zu-
nachst eine Ausbildung zum
Bauzeichner, merkte aber
schnell, er mochte mehr:
Ingenieur werden. Bereits
wahrend seiner Lehre hatte

Mit Dr.-Ing. Hubert Verheyen
verlieren wir eine Uberaus
agile Personlichkeit, die die
Entwicklung der Ingenieur-
kammer entscheidend mit-
gepragt hat. Seine Fahigkeit,
ein Netzwerk von Gleichge-
sinnten zu schaffen, ist eine
der wertvollsten Lektionen,
die er uns hinterlassen hat.
Wir werden sein bedeuten-
des Wirken und seine warm-
herzige Art stets in Erinne-
rung behalten.

Dr.-Ing. Horst Lenz
Président

er den Eindruck, Ingenieure
wissten alles. Sie galten da-
mals als die besten Praktiker.

Also absolvierte er nach der Lehre ein In-
genieurstudium und machte sich nach nur
zweijahriger Tatigkeit im Angestelltenver-
héltnis selbststdndig mit seinem eigenen
Biro in Bad Kreuznach. Binnen weniger
Jahre schaffte er es dank seiner unermiid-
lichen Disziplin, erstklassigen Arbeit und
seinem einzigartigen Kommunikationsge-
schick, Verheyen-Ingenieure zu einem der
(bis heute) renommiertesten Biiros des Lan-
des fiir Tragwerksplanung, Briickenbau und
Brandschutz zu etablieren.

Parallel war das Engagement fir den Be-
rufsstand der Ingenieure neben dem hekti-

Dr.-Ing. Hubert Verheyen
1. November 1940 - 5. August 2023

Dr.Verheyens Personlichkeit war einzigartig
in vielerlei Hinsicht. Er verstand es wie kein
anderer, Menschen miteinander zu verbin-
den und fiir gemeinsame Ziele zu begeis-
tern. So ist es seinem eifrigen Einsatz und
Uberzeugungsvermdégen zu verdanken,
dass durch die Novellierung des Ingenieur-
kammergesetzes im Jahr 2011 eine fundier-
te Rechtsgrundlage fiir die Ingenieurkam-
mer geschaffen wurde.

Er sah in jeder Ingenieurin, in jedem Ingeni-
eur nicht nur Kollegen, sondern auch Part-
ner auf dem Weg des Wissensaustauschs
und der Zusammenarbeit.
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Das Nachprifungsverfahren in Rheinland- Pfalz/Rechtsschutz
vor den Zivilgerichten nach wie vor méglich!

I. Ausgangslage

Mit der Landesverordnung Uber die Nach-
prifung von Vergabeverfahren durch Verga-
beprifstellen vom 26. Februar 2021 (Nach-
prV) wurde beim Ministerium fiir Wirtschaft,
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau eine
Vergabepriifstelle eingerichtet. Dort kon-
nen wirtschaftlich bedeutsame o&ffentliche
Auftrdge einer mdglichen Nachprifung
unterzogen werden. Die Priifungswertgren-
zen fir die wirtschaftliche Bedeutsamkeit
beginnen sowohl fiir zu vergebende Bau-
leistungen als auch fir Dienstleistungen ab
75.000,00 € ohne Umsatzsteuer.

Unter dem Suchbegriff ,Nachprifung” fin-
den sich auf der Internetseite des Ministeri-
ums flr Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft
und Weinbau folgende Hinweise:

Wenn Sie als Unternehmen in einem Verga-
beverfahren um einen &ffentlichen Auftrag
den Zuschlag nicht erhalten sollen und Sie
mit dieser Entscheidung aufgrund von verga-
berechtlichen Verst6Ben nicht einverstanden
sind, dann kénnen Sie eine Nachpriifung in
die Wege leiten.

Bei dffentlichen Auftrdgen im Unterschwel-
lenbereich (bis 215.000 Euro bei Liefer- und
Dienstleistungen und 5.382.000 Euro bei Bau-
leistungen) entscheidet die Vergabepriifstelle
liber Ihre Beanstandung. Die Vergabepriifstel-
le fiir Rheinland-Pfalz ist dem Ministerium fiir
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Wein-
bau zugeordnet.

Stellt die Vergabepriifstelle eine Verletzung
von Vergabevorschriften im Vergabeverfah-
ren fest, kann sie beispielsweise dem 6ffentli-
chen Auftraggeber untersagen, den Zuschlag
zu erteilen und/ oder ihn verpflichten, das
Vergabeverfahren zuriickzuversetzen, aufzu-
heben und/ oder erneut durchzufiihren.

Hat der dffentliche Auftraggeber wéhrend der
siebentdtigen Wartefrist oder innerhalb der
zweiwdchigen Entscheidungsfrist der Verga-
beprtifstelle oder ohne Versand einer Vorabin-
formation den Zuschlag erteilt, kann die Ver-

gabepriifstelle bei Hinzutreten eines weiteren
VergaberechtsverstoBes die Unwirksamkeit
dieses Offentlichen Auftrags feststellen. Vo-
raussetzung in diesem Fall: Es muss sich um
einen Vergaberechtsverstol8 handeln, der Aus-
wirkungen auf die Zuschlagsentscheidung
hatte.

Die Vergabepriifstelle tibermittelt ihre Ent-
scheidung dem 6ffentlichen Auftraggeber,
dem beanstandenden Unternehmen und der
Aufsichtsbehérde”

Il. Ist damit nun ein effektiver und ab-
schlieBender Rechtsschutz gewadhrleis-
tet?

1. Alilgemeines

Das Verfahren vor der Vergabeprifstelle ist
ein Verfahren der Rechts- und Fachaufsicht
(§3 NachprV). Es handelt sich um ein ver-
waltungsinternes Verfahren bzw. um ein
Verfahren der staatlichen Aufsicht (§6 Abs. 1
S. 1 NachprV). Der Bieter erhalt von der Ent-
scheidung lediglich eine Abschrift zu seiner
Information (§ 10 Abs. 4 NachprV).

Wenn ein Bieter der Auffassung ist, dass
das Vergabeverfahren nicht rechtmaBig
abgelaufen ist, kann er dieses Verfahren
anstofBen, aber auch auf die Durchfiihrung
des Verfahrens vor der Vergabepriifstelle
verzichten (§5 Abs. 1 S. 2 NachprV); er ist
nicht verpflichtet, ein solches Verfahren ein-
zuleiten. Andererseits hat der Bieter keinen
Anspruch darauf, dass die Vergabepriifstelle
ein Nachprifungsverfahren durchfiihrt (86
Abs. 1S.2 NachprV).

AuBerdem fiihrt die Vergabepriifstelle gem.
§6 Abs. 2 S. 2 NachprV keine umfassende
Rechtsmafigkeitskontrolle durch, sondern
prift nur, was der Bieter gerligt hat.

Insoweit orientiert sich das Verfahren an
dem Vergabenachpriifungsverfahren ober-
halb der Schwellenwerte. Voraussetzung
eines Tatigwerdens der Vergabepriifstelle
ist eine rechtzeitige Rige des betroffenen
Bieters.

2. Bindungswirkung der Entscheidung
der Vergabepriifstelle?

Ein rein verwaltungsinternes Verfahren
der staatlichen Aufsicht hat gegenlber
dem Rechtsschutz suchenden Bieter kei-
ne verbindliche Wirkung. Das BVerwG hat
entschieden (Urteil vom 02.05.2007 - 6 B
10/07), dass im Unterschwellenbereich (nur)
der Zivilrechtsweg eréffnet ist. Dem wiirde

es widersprechen, wenn die Entscheidung
einer Vergabepriifstelle (Wirtschaftsminis-
terium) bindend ware und den Zivilrechts-
weg ausschliefen wiirde. Dies wird auch in
der weiteren Rechtsprechung bestétigt.

Das OLG Naumburg hat mit Urteil vom
26.10.2004 - 1 U 30/04 festgestellt, dass
nach § 124 Abs. 1 und 2 GWB a.F. [jetzt §
179 GWBI] nur die Entscheidungen der Ver-
gabekammern Bindungswirkung haben
und ein Zivilgericht nicht an ,etwaige Ent-
scheidungen der Vergabepriifstelle bzw. eines
Vergabeliberwachungsausschusses bzw. der
Aufsichtsbehérde des dffentlichen Auftragge-
bers”gebunden ist.

Auch das LG Berlin (Urteil vom 11.11.2019
- 54 0 141/19) hat keine Bindungswirkung
der Entscheidung einer Vergabepriifstelle
0.4. angenommen und eine einstweilige
Verfigung auf Untersagung eines Zu-
schlags erlassen.

Ob ein zivilrechtlicher Antrag scheitert, weil
der Bieter zuvor den vermeintlichen Verga-
berechtsversto3 nicht gegeniber der Ver-
gabestelle gertigt hat, wird zumindest vom
OLG Zweibriicken so angenommen. Dieses
hat mit Beschluss vom 13.09.2021 - 1 U
93/20 entschieden, dass aufgrund des vor-
vertraglichen Vertrauensverhéltnisses Bie-
ter verpflichtet sind, erkannte oder erkenn-
bare Vergaberechtsverstoe umgehend zu
rugen.

Dies entspricht dem Grundsatz, dass dem
offentlichen Auftraggeber Gelegenheit ge-
geben werden soll einen erkannten Fehler
selbst zu korrigieren, bevor gerichtliche
Schritte eingeleitet werden.

lll. Fazit

AbschlieBende Rechtssicherheit wird durch
das Verfahren nicht erreicht. Die Entschei-
dung ist nur fir die Vergabestelle (fachauf-
sichtliches Verfahren) bindend.Wenn die
Bieter, die das Verfahren angestof3en haben,
der Auffassung sind, dass die Entscheidung
der Vergabepriifstelle falsch ist, sind sie
nicht gehindert Rechtschutz insbesondere
im einstweiligen Verfiigungsverfahren vor
den Zivilgerichten zu suchen.Die Zivilge-
richte sind an die Feststellungen der Verga-
beprifstelle nicht gebunden.

Dr. Dr. Stefanie Theis LL.M.
Fachanwiiltin fiir Bau- und Architektenrecht
Fachanwiiltin fiir Vergaberecht
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Zirkulares Bauen
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DIN SPEC 91484: Neuer Standard zur erneuten
Verwendung von Bauprodukten

Welche Bauteile lassen sich vor der Abriss-
birne retten? Mit der neuen DIN SPEC 91484
hat das Deutsche Institut fir Normung
(DINe. V.) jetzt einen Standard veréffent-
licht, der hilft, Bauprodukte zu identifizie-
ren, die sich ideal fiir eine erneute Verwen-
dung eignen. So kdnnen Materialien in den
Kreislauf zurlickgefuihrt und wertvolle Res-
sourcen gespart werden.

Recycling geht nicht nur im Kleinen -
auch groBe Gebdudeteile kénnen erfolg-
reich wiederverwendet werden. Die neue
DIN SPEC 91484 bietet eine einheitliche Me-
thode, um das volle Potenzial von Baupro-
dukten fiir hochwertige Anschlussnutzun-
gen zu erfassen. Das innovative Verfahren
zeichnet sich durch seine einfache Zugang-
lichkeit fur alle Beteiligten aus, ist universell
und unkompliziert anwendbar und kann
somit den direkten Weg auf die Baustelle
finden und dort nahtlos integriert werden.

Baubranche: Grof3es Potenzial fiir Kreis-
laufwirtschaft

Bau- und Abbruchabfille machten laut
Statistischem Bundesamt im Jahr 2020
mehr als 55 Prozent des bundesweiten
Abfall-Aufkommens aus. Das Umweltbun-
desamt schatzt das gesamte verbaute Ma-
terial im deutschen Gebaudebestand auf
15 Milliarden Tonnen. Diese Zahlen machen
deutlich: In der Baubranche kann Kreislauf-
wirtschaft viel dazu beitragen, Ressourcen
zu schonen und CO,-Emissionen zu senken.
Die DIN SPEC 91484 wurde entwickelt, um
diese Lucke zu schlieBen und einheitliche

Terminankiindigung
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Bildquelle: Canva.

und standardisierte Prozesse in der Branche
zu etablieren.

Dominik Campanella, Initiator der DIN SPEC
und Co-Geschéftsfiihrer des Start-ups
Concular, erklart: ,Mit dem im Standard
beschriebenen Verfahren wird der Gebau-
debestand systematisch erfasst und doku-
mentiert. Das gibt nicht nur der Wirtschaft
einen klaren Handlungsrahmen, sondern
ermutigt auch die Gesetzgeber, kiinftige
Riick- und Umbauarbeiten an dieses Doku-
ment zu knlipfen!” Das Unternehmen setzt
sich fur kreislaufgerechte Immobilien ein.

Statt Miilldeponie: In zwei Stufen zur An-
schlussnutzung

Die DIN SPEC 91484 dient als Leitfaden fir
die Erstellung sogenannter Pre-Demoliti-
on-Audits. Das Verfahren gliedert sich in
zwei Stufen: eine Vor- und eine Detailpri-
fung. Das Dokument definiert, welche In-
formationen Uber die Bauprodukte erfasst
werden mdissen, um ihr individuelles Po-
tenzial fiir die Anschlussnutzung zu priifen

und zu bewerten: zum Beispiel Daten zum
Standort des Bauwerks, zum Baujahr, zur
Gebaudeklasse und Nutzungsart.

Anhand dieser Basisinformationen kdnnen
erste Entscheidungen getroffen werden,
ob sich Bauprodukte fiir eine Wiederver-
wendung eignen oder nicht. Danach folgt
die Detailprifung, fir die Fachgutach-
ten erstellt werden. Auflerdem legt das
Dokument fest, welche Akteurev dieses
Verfahren durchfiihren. Dazu gehéren Ar-
chitekten, Statiker, Schadstoffgutachter,
Abbruchunternehmer, Bauprifamter, der
Denkmalschutz und andere.

Trend zum zirkuldren Bauen

Eine Entwicklung des Bauwesens hin zum
kreislaufgerechten Bauen ist in Deutsch-
land und Europa bereits deutlich erkenn-
bar und gewinnt immer mehr an Bedeu-
tung. Sowohl die Bundesregierung und die
Kommunen als auch die EU sprechen sich
dafiir aus. Gesetze und Quoten fir den Ein-
satz von wiedergewonnenen Bauproduk-
ten gibt es bereits — doch sie sind nur der
Anfang. Die DIN SPEC 91484 liefert einen
wichtigen Baustein fiir ein systematisches
Vorgehen.

Kostenfreier Download

Die DIN SPEC 91484 steht beim Beuth Ver-
lag zum kostenlosen Download bereit. Zum
Download muss ein Beuth-Kundenkonto
angelegt werden. Den direkten Link zum
Download finden Sie auf www.ing-rlp.de.

Kl baut — wie digital kann Bauen sein? Eine Kooperationsveranstaltung
des BIM-Cluster Rheinland-Pfalz und des Bauforum Rheinland-Pfalz

Die Bauindustrie steht heute vor immer gréBeren Herausforderun-
gen: Das Bauen soll nachhaltiger, effizienter, produktiver und damit

auch bezahlbarer werden. Doch wie kénnen wir diese ehrgeizigen .a‘&.
Ziele erreichen? Ist die Digitalisierung der Schlissel zur Lésung?
Und welche Grenzen und Méglichkeiten bieten uns Kiinstliche In-
telligenz, 3D-Druck, Automatisierung, Robotik und BIM? Diskutie-

ren Sie am 11. Oktober 2023 ab 14 Uhr im Zentrum Baukultur in
Mainz mit uns, wie die Zukunft des Bauens aussehen kann.

Weitere Informationen und Anmeldung unter

www.bauforum.rlp.de.

BIM
Cluster

rheinland-pfalz

Bauforum
B Rheinland-Pfalz



http://www.ing-rlp.de
http://www.bauforum.rlp.de

4 | Mitteilungen der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz September 2023

- 4

HDI und BingK: der umfas- .
sende Plan fiir lhre Sicherheit. Konditionen

S Freie Berufe = Berufs-Haftpflicht fiir Ingenieure

Far die Absicherung von Ingenieuren ist HDI seit vielen Jahren der Experte. Das beweist
unsere Berufs-Haftpflichtversicherung — mit gezielten Versicherungslosungen und erfah-
renen Ansprechpartnern. Dank unserer Kooperation mit der Bundesingenieurkammer
(BIngK) kénnen wir Ihnen als Mitglied einer der Landesingenieurkammern Top-Kon-

ditionen anbieten. Nutzen Sie diese Chance! Wir sind HDI. #Moglichmacher

Attraktive Sonderkonditionen fir ver- Speziell zugeschnittene Versicherungslésun-
schiedene Absicherungen, z.B. Berufs- . gen, wie z.B. ein Existenzgrinderkonzept
Haftpflichtversicherung mit 20 %
Mitgliedernachlass und HDI Cyberschutz
mit insgesamt 15 % Mitgliedernachlass

Ihre Vorteile:

=
11

Absicherung von Tatigkeiten im Rahmen
von BIM (Building Information Modeling)

Sondernachlass auch bei Einzelobjekt-

=2l Versicherungen moglich Leistungs-Update-Garantie

@ Objektbezogene Erhdhung von Versiche- Berufsbildspezifische Risikoanalyse
rungssummen moglich

Erfahrene Ansprechpartner im Underwriting
und professionelles Schadenmanagement
durch Justiziare und Rechtsanwalte

H BE B

Beitragsfrei mitversicherter Honorarschutz
und zeitlich unbegrenzte Nachhaftung, auch

bei Berufsaufgabe

:@: Alternative Konfliktlésungen, wie Mediations-
Df? A oder Schlichtungsverfahren
Unser Tipp:

Mit der Fachinformation INGLetter bleiben Persénliche Betreuung unserer Kunden vor

Sie im Berufsalltag auf dem Laufenden. Ein- > Ort mit dem zusatzlichen Angebot einer

fach kostenfrei bestellen unter: jahrlichen Uberpriifung des Versicherungs-
www.hdi.de/ingletter schutzes
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Ein weiteres Highlight -
der HDI Cyberschutz.

Cyberattacken kénnen den Lebensnerv lhrer Berufstatig-
keit treffen: Auftrage bleiben liegen, weil die IT nicht
mehr lduft. Das Vertrauen von Kunden ist erschuttert,
weil personenbezogene Daten in die Hande Krimineller
gelangtsind. Je langer die Arbeitsablaufe unterbrochen
sind, desto starker ist Ihr Geschaftserfolg gefahrdet.
Oftmals gehen Hackerangriffe mit VerstoBen gegen gel-
tendes Datenschutzrecht einher. Hier gilt es, sich rechts-

konform zu verhalten. Die
HDI Cyberversicherung mit
ihrem umfangreichen
360-Grad-Cybersecurity-
Konzept bietet neben
diversen Versicherungs-
leistungen auch ein um-
fassendes Dienstleister-
netzwerk an. Ebenso
zahlen professionelle So-
forthilfe, Sicherheitstrai-
nings zur Sensibilisierung
der Mitarbeiter oder ein
Datenschutzcheck zum
Leistungsspektrum der
HDI Cyberversicherung.
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Sonderkonditionen fir Mitglieder der
Ingenieurkammern

Cyberschaden-Hotline (24/7/365)

Ausgewahlte High-
lights auf einen Blick:

Kostenlose Cyber-Sicherheitstrainings fur alle
Mitarbeiter

Notfallplan und Soforthilfe im Notfall

Forensik und Schadenfeststellung, Wiederher-
stellung Ihrer IT-Systeme und Ersatz des Cyber-
Betriebsunterbrechungsschadens

Kostenloser HDI Datenschutz QUICKCHECK zur
Analyse des Umsetzungsstands datenschutz-
rechtlicher Anforderungen

Moglichkeit der Reduktion des Selbstbehalts
im Schadenfall mit der Awarenessklausel

Optionaler Cyber-Security-Baustein — jahrlicher
Check der IT-Systeme

Optionale Cyber-Betriebsunterbrechung bei
Cloudausfall

Optionale Cyber-Betriebsunterbrechung bei
technischen Stérungen

Was beinhaltet das Cyber-Sicherheitskonzept?

@ Schutz bei finanziellen Folgen einer Cyberattacke

@ Eigenschiden - z.B. Forensik / Wiederherstellung / Betriebsunterbrechung

-3¢ Drittschaden - Schutz bei Schadensersatzanspriichen

(@ Kosten & Service — PR- und rechtliche Beratung, Benachrichtigungskosten

r

000
AAA

Pravention durch proaktives Mitarbeiter-Training

360-
Grad-

Konzept

5|

& Nachhaltig - Sensibilisierung aller Mitarbeiter durch Schulungen
& Praxisnah — fingierte Angriffe durch Phishingmails

@ Sichere Prozesse — mit dem Notfallplan

O Notfallhilfe mit Krisenmanagement

2 schadenhotline - rund um die Uhr verfugbar

+5 Soforthilfe — auch bei Verdachtsfallen

5 Expertennetzwerk — fir alle Bereiche

HDI Versicherung AG
HDI-Platz 1

30659 Hannover
www.hdi.de/freieberufe
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Schulerwettbewerb 2023/24 nimmt unter dem Motto
,Achterbahn — drunter und driiber” erneut an Fahrt auf

Der Junior.ING startet in eine neue Runde.
Das diesjahrige Motto lautet ,Achterbahn
— drunter und driiber”. Die rheinland-pfalzi-
schen Schiilerinnen und Schiiler sind in die-
sem Jahr dazu aufgefordert, eine realitats-
nahe Achterbahn zu konstruieren und im
Modell zu bauen. Die Achterbahn soll aus
Fahrbahn und Tragkonstruktion bestehen;
ihre Gestaltung kann frei gewahlt werden.
Start- und Endpunkt der Fahrbahn sollten
verschieden hoch sein, damit die Achter-
bahn ohne zusatzlichen Antrieb mit einer
Murmel funktioniert. Bei der Konstruktion
des Modells sind Kreativitat sowie Geschick
gefordert.

Zugelassen sind Einzel- und Gruppenar-
beiten von Schiilerinnen und Schiilern
allgemein- und berufsbildender Schulen.
Ausgeschrieben ist der Wettbewerb in zwei
Alterskategorien — Kategorie | bis Klasse
8 sowie Kategorie Il ab Klasse 9. In einem
ersten Schritt loben die teilnehmenden

Nachwuchsarbeit

N —
Junior.ING

SCHULERWETTBEWERB

Ingenieurkammern den Wettbewerb fiir
ihr Bundesland aus. Die Sieger des Landes-
wettbewerbs nehmen dann am Bundesent-
scheid teil und kénnen sich auf das gro3e
Finale im Deutschen Technikmuseum in
Berlin freuen. Darliber hinaus vergibt die
Deutsche Bahn erneut einen Sonderpreis
furr ein besonders innovatives Projekt.

Anmeldeschluss ist der 2. Dezember 2023 -
die Anmeldung erfolgt Uiber die Internetsei-
te www.junioring.ingenieure.de. Hier gibt

es auch alle wichtigen Informationen zum
Wettbewerb. Die fertigen Modelle miissen
bis zum 1. Mérz 2024 in der Geschéftsstel-
le der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz in
Mainz abgegeben werden.

Alle Informationen zum Wettbewerb so-
wie den Flyer, die Wettbewerbsbedingun-
gen und die Erlduterungen stehen unter
folgendem Link zum Download bereit:
www.ing-rlp.de/nachwuchs/schiilerwett-
bewerb.

Ingenieurkammer beim Berufsinformationstag des
Hohenstaufen-Gymnasiums in Kaiserslautern vertreten

Die Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz
nahm am 29. Juni im Rahmen der Nach-
wuchsgewinnung am Berufsinformations-
tag des Hohenstaufen-Gymnasiums in Kai-
serslautern teil. Insgesamt waren etwa 30
Unternehmen und Institutionen mit einem
Stand vertreten. Der Berufsinformationstag
richtet sich an Schiilerinnen und Schiiler
der Klassen 9 bis 12 und diente zur Berufso-
rientierung und zum Austausch mit poten-
tiellen Arbeitgebern. Der Tag bot die M&g-
lichkeit, in den personlichen Austausch mit
vielen interessierten Schiilern zu treten und
sie Uber den spannenden und abwechs-
lungsreichen Ingenieurberuf zu informie-
ren. Neben den persénlichen Gesprdachen
gab es umfassendes Informationsmaterial
zu den einzelnen Ingenieurfachrichtungen
und zum Schilerwettbewerb Junior.ING.
Besonders groBes Interesse zeigten die
Schilerinnen und Schiiler auflerdem fir
Informationen rund um die persénlichen
und schulischen Voraussetzungen fir ein
Ingenieurstudium.

denn es liegt in unserer Natur

Maike Feddern, Referentin fiir PR und Marketing, informierte die Schiilerinnen und Schiiler
lber die vielfdltigen Méglichkeiten des Ingenieurberufs.

Der Berufsinformationstag war insgesamt
ein voller Erfolg - die Ingenieurkammer
Rheinland-Pfalz konnte die Schiilerinnen
und Schiilern tGber die vielfaltigen Méglich-

keiten des Ingenieurberufs informieren und
gleichzeitig Begeisterung und Neugierde
wecken.


http://www.junioring.ingenieure.de
http://www.ing-rlp.de/nachwuchs/schülerwettbewerb
http://www.ing-rlp.de/nachwuchs/schülerwettbewerb
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Brandschutztag

Rheinland-

Pfalz

Datum:

Mittwoch, 11. Oktober 2023
Veranstaltungsort:

Stadt- und Kongresshalle Vallendar GmbH
Hellenstraf3e 67,

56179 Vallendar

Der Brandschutztag ist eine gemeinsame
Veranstaltung der Architektenkammer RLP,
Ingenieurkammer RLP, Landesfeuerwehr-
verband RLP, Akademie der Ingenieure
Akadlng GmbH, Verband der Werkfeuer-
wehren und betrieblicher Brandschutz
Rheinland-Pfalz eV, Vereinigung der
EU-zertifizierten Sachverstandigen fiir vor-
beugenden Brandschutz e.V. und des Infor-
mations Zentrum Beton GmbH.

Teilnahmegebiihr

 reguldr 259 € (brutto und pro Person)

« Mitglieder der Veranstalter 199 € (brutto
und pro Person)

 Ausstellerstande ab 700 € netto

Anmeldung: Die Anmeldung zum Brand-
schutztag 2023 erfolgt online. Den direkten
Link zur Anmeldeseite finden Sie auf der
Startseite der Kammer-Homepage
www.ing-rlp.de.

PROGRAMM

Moderation

Frank Hachemer, Prdsident
Landesfeuerwehrverband
Rheinland-Pfalz e.V.

09:30 Uhr

BegriiBung

Michael Ebling

Minister des Innern und fiir Sport des Landes
Rheinland-Pfalz

Impressum

Herausgeber

Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz

Korperschaft des offentlichen Rechts

Prasident: Dr.-Ing. Horst Lenz

Geschéftsfihrer: Martin BShme

Rheinstrale 4a, 55116 Mainz

Tel.: 06131/95986-0-Fax: 06131/ 95 98 6-33
E-Mail: info@ing-rlp.de - Internet: www.ing-rlp.de

Mittwoch, 11. Oktober 2023
Stadt- und Kongresshalle Vallendar GmbH

09:45 Uhr

Neues zur Landesbauordnung und
Bauen im Bestand

Marc Derichsweiler

Bauabteilung, Abteilung 5 / Referat 4518
Ministerium der Finanzen Rheinland-Pfalz,
Mainz

10:15 Uhr

Brandschutz: Neues zu
Sonderbauvorschriften

Rainer Fett

Bauabteilung, Abteilung 5 - Referat 45110
Ministerium der Finanzen Rheinland-Pfalz,
Mainz

10:45 Uhr
Diskussion und Fragen

11:00 Uhr

Ingenieurmethoden und DIN 18009 im
Rahmen bautechnischer Nachweise des
Brandschutzes

M. Eng. Sarah Edinger

1G Bauplan GmbH, Kaiserslautern

11:30 Uhr
Vorfiihrung durch die Feuerwehr und/
oder Aussteller

12:00 Uhr
Pause mit Mittagsimbiss - Gelegenheit
zum Besuch der Aussteller

13:30 Uhr

Gebdudeschutz gegen Funkenflug
Christian Schmidt

Euro-Waldbrand, Schwirzheim

14:00 Uhr
Brandschutzplanung Krankenhaus -
Anforderungen & Madoglichkeiten ohne

Redaktion
Verantwortlich: Martin Bohme, Geschaftsfuihrer
Redaktion: Irina Schéfer & Maike Feddern

Redaktionsschluss: 21.08.2023

Die Beilage ist das Nachrichtenblatt der Ingenieur-
kammer Rheinland-Pfalz und Bestandteil der Ausgabe
Rheinland-Pfalz des Deutschen Ingenieurblattes.

Eine Veranstaltung von:

O ingenieur

I kammer
rheinland-pfalz

Q) Beton

=
M heinfandDfalz
P Landes [EEVETE verband

EuSoB
Sonderbauvorschrift

RTEN SACHVERSTANDIGEN
Marcel Hommens M.Eng.,
Defensio Ignis GmbH, Linnich

Architektenkammer §
Rheinland-Pfalz |

www.diearchitekten.org

MDEN BRANDSCHUTZ

14:30 Uhr
Diskussion und Fragen

14:45 Uhr
Pause

15:15 Uhr

Busdepotbrand in Koblenz

Dezember 2022

Dipl.-Ing. (FH) Florian Bischoff

37 - Amt fiir Brand- und Katastrophenschutz
Stadtverwaltung Koblenz

15:45 Uhr

Schulgebdude fiir neue paddagogische
Konzepte im Spannungsfeld bauord-
nungsrechtlicher Brandschutzanforde-
rungen

Prof. Dr.-Ing. Dirk Lorenz

IBC Ingenieurbau-Consult GmbH, Mainz

16:15 Uhr

H2 im Druckbehidlter von Fahrzeugen.
Gefahrdungspotential beim Unfall oder
Brand

Dr. rer-nat. Dietmar Schelb

KIT Karlsruhe

16:45 Uhr
Diskussion und Fragen

17:00 Uhr
Ende der Veranstaltung - Come-together
mit den Ausstellern

Fachliche Beitrige

Ihre fachlichen Beitrdge oder Manuskripte senden

Sie bitte bis zum Redaktionsschluss am 15.10.2023

an schaefer@ing-rlp.de. Wir behalten uns vor, Ihre Bei-
trage redaktionell zu bearbeiten und ggf. zu kirzen.

Urheberrecht

Die in der Landerbeilage Rheinland-Pfalz publizierten
Artikel und Abbildungen sind urheberrechtlich
geschutzt. Verdffentlichungen beddrfen der
Zustimmung der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz.
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Mitglieder

September 2023

Herzlichen Gluckwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren allen Mitgliedern, die im
September Geburtstag haben und wiin-
schen Ihnen Gesundheit und beruflichen
Erfolg sowie personlich alles Gute.

30. Geburtstag
Martin Weckebrod B.Eng.

50. Geburtstag
Dipl.-Ing. (FH) Tobias Retzler

60. Geburtstag

Dipl.-Ing. Jirgen Lippold

Dipl.-Ing. (FH) Christoph Werf
Dipl.-Ing. Stefan Heinrich

Dipl.-Ing. (FH) Albert Knodel
Dipl.-Ing. (FH) Frank Intra

Dipl.-Ing. (FH) Ralf Erich Kleber
Dipl.-Ing. (FH) Volker Zimmermann

Verstorbene

Die Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz
trauert um ihre geschéatzten Kollegen

- Ehrenprasident Dr.-Ing. Hubert Verheyen
aus Bad Kreuznach

- Herrn Dipl.-Ing. (FH) Thomas Thiele aus
Primasens

Wir sprechen allen Angehérigen unsere tie-
fe Anteilnahme aus und bewahren den Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken in Dank-
barkeit fur die Jahre der Zusammenarbeit.

Fort- und Weiterbildung

September und Oktober 2023
AKADEMIE DER INGENIEURE

70. Geburtstag

Klaus Hienerwadel

Dr.-Ing. Klaus Siekmann
Dipl.-Ing. (FH) Glinter Schnipp

81. Geburtstag
Dipl.-Ing. Wolf-Peter Blumenthal

83. Geburtstag

Dipl.-Ing. (FH) Hermann Schmitt
75. Geburtstag
Rudolf Matecki
Dipl.-Ing. Ulrich Teepe

84. Geburtstag
Dipl.-Ing. (FH) Horst Heinemann

76. Geburtstag
Dipl.-Ing. Lothar Bost

85. Geburtstag

Dipl.-Ing. (FH) Dieter Schafer
Dieter Neu

79. Geburtstag

Dr.rer.nat + Dipl.-Pysiker Peter Vollinger 86. Geburtstag

Dipl.-Ing. (FH) Albert J. Rohles
80. Geburtstag

Dipl.-Ing. Dieter Faust

Manfred Claessen

Franz-Josef Gildenberg

Nachfolgesprechstunde

Im Rahmen der digitalen Nachfolgesprechstunde kdnnen Sie wichtige Aspekte eines Biiro-
Ubergabevorhabens und alle rechtlichen, steuerlichen sowie Ihre individuellen Fragen mit
einem erfahrenen Experten beraten. Selbstverstandlich richtet sich dieses Angebot auch an
Personen, die Interesse an einer Blrolibernahme haben.

Als Spezialist fiir Nachfolgeregelungen bei Ingenieurbiiros und Anbieter der Plattform
www.nachfolge-boerse.de betreut die Dr.-Ing. Preiling AG sowohl Biroinhaber als auch
Nachfolgeinteressenten. Das Erstgesprach ist flir Kammermitglieder kostenfrei.

Terminvereinbarung
Bei Interesse vereinbaren Sie bitte lhren Wunschtermin bei Frau Anders telefonisch unter
06131 - 95986-12. Das Gesprach findet ortsunabhéngig online statt.

Datum

Seminar

Seminar-Nr.

21.09.- 06.10.2023, online

Nachhaltigkeit im Wohnungsbau,NaWoh": Durchfiihrung in der
Praxis

AKD-OLS-NAWO 02

26.09.2023, online

Schallschutz im Hochbau - Umsetzung der neuen Regelwerke in die
Praxis

AKD-OLS-OSIH 04

27.09.-05.10.2023, online &

Praxisseminar Beratung zum Einsatz von Warmepumpen im Bestand -

prasent Bundesforderung Aufbauprogramm Warmepumpe B ES

05.10.2023, online Die DINY 18599 fur. den Wohn- und Nichtwohn-gebaude im Kontext DINW 28
des Gebaudeenergiegesetzes

10.10.2023, Ostfildern Wasserundurchladssige Bauwerke aus Beton nach WU-Richtlinie WUKT 29

11.10.- 29.11.2023, online Fachplanende fiir Barrierefreies Bauen FPBF 03

11.10.2023, online

Kellersanierung: Grundlagen der Bauzustands-analyse, Regelwerke,
Sanierungskonzept

AKD-OLS-OKSG 04

Mitglieder der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz erhalten 25 % Teilnehmerrabatt. Weitere Informationen, Seminarinhalte sowie die
Moglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter www.ingenieurbildung-suedwest.de. Worin mochten Sie sich weiterbilden? Teilen Sie uns
gerne lhre Wunschthemen zum Thema Fortbildung von Ingenieuren mit. Wir freuen uns auf lhre Anregungen.


http://www.ingenieurbildung-suedwest.de

